
Baumexkursion entlang des
Rehbachwanderwegs –

Spannende Einblicke in die
Welt der Bäume

Am Samstag, den 31. Mai, fand bei bestem
Wetter eine Baumexkursion der BUND-
Ortsgruppe Neuhofen entlang des
Rehbachwanderwegs statt. Mehr als 20
interessierte Teilnehmer*innen nahmen an dem rund zweistündigen Spaziergang teil, bei dem 
ausgewählte Bäume-des-Jahres im Mittelpunkt standen.
Die Etappenziele der Exkursion bildeten Stationen des Themenpfads „Baum des Jahres“, der seit 
dem Jahr 2007 von der BUND-Ortsgruppe gepflegt und stetig erweitert wird. Jedes Jahr wird ein 
vom Kuratorium „Baum des Jahres“ ausgewählter Baummit einer Infotafel versehen – entweder an 
bereits bestehenden Exemplaren oder an neu gepflanzten Bäumen. Mittlerweile sind auf diesem 
Weg 45 solcher Tafeln zu finden, die meisten davon entlang des Rehbachwanderweges.
Mit viel Fachwissen und Begeisterung wurden die Teilnehmer über die Besonderheiten der 
verschiedenen Baumarten berichtete – von ihrer Bedeutung in der Mythologie über ihre heilenden 
Eigenschaften bis hin zu ihrer Nutzung.
So erfuhren die Teilnehmenden zum Beispiel, dass die Rosskastanie zwar als Heilpflanze bekannt 
ist, ihr Holz sich aber nicht zur Verarbeitung eignet. Überraschend war für viele, dass sie einen 
Inhaltsstoff enthält, der als natürlicher Sonnenschutz verwendet werden kann. Die Eibe, seit der 
Antike als „Baum des Todes“ gefürchtet, kann durch ihren Blütenstaub theoretisch 
gesundheitsschädlich sein – was Referent Schmitt jedoch gleich relativierte: In freier Natur sei eine 
Vergiftung nahezu ausgeschlossen. Bekannt ist vielen auch die Esche, die derzeit stark vom 
Eschentriebsterben betroffen ist. Ihr Holz ist äußerst biegefest und daher besonders für 
Werkzeugstiele geeignet.
Insgesamt erhielten die Zuhörer*innen spannende Informationen zu etwa elf Baumarten. Die 
lebendige und abwechslungsreiche Führung ließ die zwei Stunden wie im Flug vergehen.

Zum gemütlichen Abschluss der Exkursion lud die BUND-Ortsgruppe im kühlen Schatten zu 
Erfrischungsgetränken und einem kleinen Imbiss ein – ein gelungener Ausklang eines informativen 
und kurzweiligen Vormittags in der Natur.


